
Nußdorf 453 

Kah len bergerstraße Nr. 4: Einstöcki Ib f'" . gefaßt, dyrch Gesimsbänder in zwei St~~k~e k ge arb~ lt, dIe konstruktIven Tei.le weiß; mit Ortsteinen ein-
rechteckIge Tür in Rahmung darüber FI h r. e ge~~lIt. Im l?nter~eschosse dIe Fenster einfach gerahmt· 
Auge Gottes, von Putten und CherubsköPfc~~ng~ebe l bUber ~.w~ VertIkalkonsolen; im Giebelfeld Stuckrelief' 
Tafeln unter den Sohlbänken die be 'd .. ßmge en.. le enster des Obergeschosses mit geschmückte~ 
bogensturz mit Muscheln im 6iebelfel~eenp aUfl~re~ m~ gesch~ungenem,. die beiden inneren ~mit Rund­
gratgewölbt. Die Fassade um 1740. . ro Iler es ranzgeslmse; Sch111delsatteldach. Die Toreinfahrt 

Fig. 574 Nußdorf, Saal im Hause Sickenberggasse Nr. I (S. 456) 

Kahlenbergerstraße Nr. 5: Die Front abgestuft, ein Teil in zwei Fenster Breite kräftig vorkrarrend 
auf zwei gedrückten ~.undbogen über Mittelko~sole und Eckp~~iler aufruhend. In der Mitte breites "Seg: 
mentbo~enfenster, da.ruber spnngt dIe Wan.d e111 Fen~ter .brelt uber Kons~len und gedrückten Rundbogen 
vor. DIe Fenster mIt ausladenden Sohlbanken. TeIlweIse grat-, teIlweIse tonnengewölbte Toreinfahrt. 

XVI. Jh. 
Kahlenbergerstraße Nr. 7: Langgestrecktes einstöckiges Gebäude, das Untergeschoß mit Horizontal­
bändern von einem durch gedrückten Rundbogen mit flankierenden Pfeilern und Keilstein gerahmten Tor 
durchbrochen. Das Obergeschoß durch Pilaster gegliedert, deren Kapitäle mit Rundschilden verziert sind. 
Die Fenster in weiteren und geringeren Distanzen symmetrisch verteilt mit Schmucktafeln unter den 
Sohlbänken und verzierten Aufsätzen über dem Keilsteine. Das mittlere Fenster etwas reicher dekoriert. 
Toreinfahrt tonnengewölbt mit einspringenden Zwickeln durch Gurtbogen in mehrere Teile geteilt. Mitte 

des XVIII. Jhs. 
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